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Evangelium nach  
Lukas 9, 51-62
Ich will dir folgen, 
wohin du auch gehst.

Als sich die Tage erfüllten, dass 
er hinweggenommen werden 
sollte, fasste Jesus den festen 
Entschluss, nach Jerusalem zu 
gehen.
Und er schickte Boten vor sich 
her. Diese gingen und kamen 
in ein Dorf der Samariter und 
wollten eine Unterkunft für ihn 
besorgen.
Aber man nahm ihn nicht auf, 
weil er auf dem Weg nach Jeru-
salem war.
Als die Jünger Jakobus und 
Johannes das sahen, sagten 
sie: Herr, sollen wir sagen, dass 
Feuer vom Himmel fällt und sie 
verzehrt?
Da wandte er sich um und wies 
sie zurecht.
Und sie gingen in ein anderes 
Dorf.
Als sie auf dem Weg weiterzo-
gen, sagte ein Mann zu Jesus: 
Ich will dir nachfolgen, wohin 
du auch gehst.
Jesus antwortete ihm: Die 
Füchse haben Höhlen und die 
Vögel des Himmels Nester; der 
Menschensohn aber hat keinen 
Ort, wo er sein Haupt hinlegen 
kann.
Zu einem anderen sagte er: 
Folge mir nach! Der erwiderte: 
Lass mich zuerst weggehen 
und meinen Vater begraben!
Jesus sagte zu ihm: Lass die 
Toten ihre Toten begraben; du 
aber geh und verkünde das 
Reich Gottes!
Wieder ein anderer sagte: Ich 
will dir nachfolgen, Herr. Zuvor 
aber lass mich Abschied neh-
men von denen, die in meinem 
Hause sind.
Jesus erwiderte ihm: Keiner, der 
die Hand an den Pflug gelegt 
hat und nochmals zurückblickt, 
taugt für das Reich Gottes.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT WORT ZUM SONNTAG

Mann ohne Eigenschaften – Gedanken zum Patrozinium Peter und Paul
Er ging den Schulweg, den alle gegangen sind. Manchmal träumte er von einem Meer und einem Schiff. Er machte die Reifeprüfung und war dann lebens-
länglich reif. Aber das Schiff hatte er vergessen. 

Er wollte ein Liedermacher werden oder auch ein Regenpfeifer; einer werden, der das Wachsen der Sonnenblumen hören und das Blau vom Himmel 
herunterholen könnte; oder einfach nur lernen, wie man Seifenblasen vergoldet. Es wurde ihm ausgeredet. So wurde er Angestellter einer Versicherungs-
gesellschaft. Sicher ist sicher. 

Am Anfang hatte er noch bei seiner Arbeit gesungen. Kein Computer sang mit. Er wäre gerne barfuß über den Rasen gegangen; aber das Betreten des 
Rasens ist schon lange verboten. Seine Hoffnung wurde klein. Ihm blieb keine andere Hoffnung, als die auf einen Parkplatz. 

Als er alt wurde, glaubte er, er habe etwas versäumt – aber was? Es fiel ihm nicht ein. 

Als er starb, war der Sarg aus Vorrat lieferbar; ein Durchschnittsmaß. Er hat sich gut angepasst, meinte zufrieden der Tischler. 

Aus: Joop Roeland, Die Stimme eines dünnen Schweigens, Feldkirch: Die Quelle Verlag 1992

Ein bunter Blumenteppich
– das Foto zeigt das Werden des Blu-
menteppichs der Reutener Dorfkinder. 
So bunt wie die Blumenteppiche in der 
SE, so bunt ist diese Seite inhaltlich: ein 
bunter Flickenteppich an kleineren Arti-
keln. Irgendwie haben wir es gerade mit 
dem Bunt-Sein: „Die Kirche braucht mehr 
bunte Hunde“ (KA Nr. 20), „Setzen wir uns 
in Bewegung, gestalten wir dieses bunte 
Leben“ (KA Nr. 21) „Wir sind eine bunte 
Truppe“ (KA Nr. 23). Hoffentlich wird es 
keinem zu bunt! 
Auch dieses Wochenende, der kommen-
de Sonntag, kommt bunt daher – zwei 
Gemeinden feiern Patrozinium, in Hais-
terkirch sind die Firmbewerberinnen und 
Firmbewerber zu einen Open-air-Gottes-
dienst eingeladen, die Eugen-Bolz-Schule 
feiert Geburtstag und lädt am Samstag 
die ganze Bevölkerung dazu ein. Und da-
rüber hinaus das persönliche Leben in 
allen seinen Farbnuancen und Schattie-
rungen. 
„Und plötzlich ist da jemand, der kippt ein-
fach ein paar Eimer Farbe in dein Leben 
und macht deine Welt wieder bunt.“ Viel-
leicht ja der, den wir Christen am Sonntag 
feiern! Von dem Petrus bekennen kann: Du 
bist der Christus, der Sohn des lebendigen 
Gottes.  Pfr. Stefan Werner
 Foto: Vanessa Schmid Soares

Vergelt’s Gott –  
Rückblick auf 
Fronleichnam
Auch wenn das Wetter am Fron-
leichnamstag allen einen Strich 
durch die Rechnung gemacht hat, 
dürfen wir auf einen bewegenden 
Festtag zurückblicken: die Got-
tesdienste, die Prozessionen, die 
anschließenden Feste. Ein schö-
nes, ein lebendiges Bild, das die 
Kirchengemeinden mit diesen 
Festtagen abgebildet haben. Ein 
herzliches Vergelt’s Gott allen, 
die mitgearbeitet und mitgefeiert 
haben. Ein besonderer Dank den 
Fest-Ausschüssen, den Mesnern 
und Hausmeistern, den vielen 
Mainzelmännchen und -frauchen, 
die in großer Selbstverständlich-
keit Dienste übernommen haben. 
Pfr. Stefan Werner
Pfr. Thomas Bucher
Maria Hirthe (Kirchengemeinde-
rat St. Peter)
Franziska Tessling (KGR Reute)
Waltraud Ruf (KGR Haisterkirch) 
Berta Rastic (KGR Michelwinna-
den)

Happy Birthday, EBS

Seit gestern, bis Samstag feiert die Eugen-Bolz-Schule 
ihr 50-jähriges Jubiläum (Programm auf der Homepage 
der Schule). Auch wir als Kirchengemeinde gratulieren 
von Herzen. So vielen Kindern war die Schule Heimat und 
Lernort für Werte wie Toleranz, Solidarität, gegenseitige 
Rücksichtnahme und Höflichkeit. Für so viele Schüler hat 
gegolten, dass jede und jeder ein Geschöpf Gottes mit 
eigener Würde und individuellen Anlagen ist. Möge das 
auch noch in vielen Jahren so sein. Möge Gottes Segen 
alle Verantwortlichen, die Schulleitung und die Lehrer-
schaft, aber auch die Kinder und ihre Familien stärken 
in ihrem Miteinander, als Schulgemeinschaft: „Viel Glück 
und viel Segen auf all euren Wegen.“

Verbunden mit dem Glückwunsch dürfen wir auch danke 
sagen: für die stets enge und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit, vor allem auch für die Ermöglichung, das Fest 
Christi Himmelfahrt auf dem Schulgelände zu feiern, für 
so manche Kooperationen und schulpastoralen Ideen 
und Initiativen. Ad multos annos!

Mann mit Charakter: Eugen Bolz

Eugen Bolz war 1933 – bei der Machtergreifung der Nationalsozialisten – Staatspräsident 
von Württemberg (als erster Katholik in dem überwiegend protestantischen Land) und 
zugleich Innenminister. Da er als Anhänger der katholischen Soziallehre die NSDAP offen 
ablehnte, galt er als einer der Hauptgegner der neuen Machthaber. Er wurde am 11. März 
1933 aus dem Amt gedrängt, nachdem der Landtag unter dem Druck der Nationalsozia-
listen seinen Nachfolger Wilhelm Murr gewählt hatte. Dem Fraktionszwang der Zentrums-
fraktion folgend, stimmte Bolz am 23. März 1933 im Reichstag dem Ermächtigungsgesetz 
trotz heftiger innerer Gewissenskonflikte zu. Am 19. Juni 1933 wurde Eugen Bolz verhaf-
tet und mehrere Wochen in einem Konzentrationslager interniert. Nach seiner Entlassung 
zog er sich nach Beuron zurück. Ende 1941 / Anfang 1942 kam Eugen Bolz in Verbindung 
zum Widerstandskreis um Carl Friedrich Goerdeler. Eugen Bolz erklärte sich bereit, nach 
einem Umsturz ein Ministeramt in einer neuen Regierung zu übernehmen. In Goerdelers 
Ministerliste wurde er als Innenminister geführt. Nach dem missglückten Attentat auf 
Adolf Hitler vom 20. Juli 1944 wurde er am 12. August 1944 verhaftet, am 21. Dezember 
vom Volksgerichtshof zum Tode verurteilt und am 23. Januar 1945 im Zuchthaus Berlin-
Plötzensee enthauptet.

Richtschnur seines Handels war sein christlicher Glaube. In jüngster Zeit gibt es Bestre-
bungen, den vorbildlichen Mann seligzusprechen. 

 Entnommen der Homepage der Eugen-Bolz-Schule Bad Waldsee (nach Wikipedia)

Für unsere Geschwister 
im Glauben

Die Kollekte von Fronleichnam hat 
910,01 € ergeben. Die 89,99 € run-
den wir als Kirchengemeinde von 
St. Peter auf, so dass wir unserer 
evangelischen Schwestergemein-
de 1000,00 € zugunsten ihrer 
Kirchenrenovation zukommen 
lassen können. Herzlichen Dank 
allen Spenderinnen und Spender.



GOTTESDIENSTE & mehr

ST. PETER  
BAD WALDSEE

So, 30. Juni
13. Sonntag im Jahreskreis

19.00 Uhr: Eucharistie (We), Ju-
gendgottesdienst im Schulhof 
Haisterkirch mit anschließendem 
Johannesfeuer, mitgestaltet von 
den Firmbewerbern und der Band 
„Tromposi “ Siehe auch Seite 3

Di, 2. Juli
7.35 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Pfarrkirche

Do, 4. Juli
8.30 Uhr: Eucharistie (We)

So, 7. Juli
14. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: Eucharistie (We), mitge-
staltet vom Männerchor Haister-
kirch

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

So 30. Juni
13. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Pe)
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE in Haisterkirch, Jugendgot-
tesdienst (We) Seite 3

Di, 2. Juli
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

Do, 4. Juli
11.00 Uhr: Rosenkranzgebet um 
geistliche Berufungen

So, 7. Juli
9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Pe)
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE in Gaisbeuren (Bu)

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

Fr, 28. Juni
16.00 Uhr: Mini-Probe in der Pfarr-
kirche
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche

Sa, 29. Juni
10.30 Uhr: Probe Kirchenchor in 
der Pfarrkirche

So, 30. Juni
Patrozinium St. Peter und Paul

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) 
zum Patrozinium mit dem Schwes-
tern- und Kirchenchor
Aufnahme unserer neuen Minist-
ranten  Siehe Seite 3
12.00 Uhr: Tauffeier in der Pfarr-
kirche
17.00 Uhr: Konzert anlässlich der 
Patroziniumsfeier, Pfarrkirche 
 Siehe Seite 3 
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (We) in Haisterkirch (Ju-
gendgottesdienst mit anschließen-
dem Johannesfeuer, mitgestaltet 
von den Firmbewerbern und der 
Band „Tromposi“ Seite 3

Mo, 1. Juli
19.00 Uhr: Andacht in Kümmeraz-
hofen

Di, 2. Juli
7.45 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren
17.30 Uhr: Lobpreis – Anbetung in 
Gaisbeuren 

Mi, 3. Juli
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in der 
Pfarrkirche 

Do, 4. Juli
19.00 Uhr: Gebet um geistliche Be-
rufung in der Pfarrkirche

Fr, 5. Juli
Kein Gottesdienst in Reute, dafür 
Einladung zum Segnungsgottes-
dienst
um 19.00 Uhr in St. Peter 
Bad Waldsee

Sa, 6. Juli
Sternwallfahrt zur Guten Beth 

Nach der Ankunft der Wallfahrer 
aus den verschiedenen Routen 
findet
um 13.15 Uhr der Gottesdienst 
(We) in der Pfarrkirche Reute statt 
und 
anschließend wird der Segen mit 
der Relique der Guten Beth erteilt 

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Dienstag, 2. Juli
7.45 Uhr, Gaisbeuren
Franz Zembrot, Franziska Scholl, 
Rita Lohrer

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen

Samstag, 29. Juni
Jhtg. Margret und Herwig Hoch-

dorfer; Jhtg. Karl und Christine 
Link; Maria Nold; Maria Gumbel; 
Peter Ludescher; Elisabeth Rudolf, 
Fanny Rudolf; Verena und Isidor 
Birk; Jhtg. Kreszentia Menig; Mat-
hilde Sigg
19.00 Uhr, St. Peter

WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN
Sa, 29. Juni
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter
So, 30. Juni
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
Kein 19.00-Uhr-Gebet in Mittelur-
bach

Mo, 1. Juli
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 3. Juli
Kein Schülergottesdienst in der 
Frauenbergkapelle
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Haslanden 
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 

Spitalkirche
18.30 Uhr: Rosenkranz in der Frau-
enbergkapelle

Fr, 5. Juli
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter

Sa, 6. Juli
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter

So, 7. Juli
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
18.30 Uhr: Lobpreis- und Anbe-
tungsabend in der Frauenbergka-
pelle
19.00 Uhr: Gebet in Mittelurbach

ROSENKRANZ
Sonntag, 30. Juni: kein Rosen-
kranz

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 30 Juni
Helene und Max Bühler; Johann 
Georg und Josefine Gams; Paul 
Sproll
19.00 Uhr

AUS DEN 
 KIRCHENBÜCHERN

Das Sakrament der Taufe empfin-
gen: Lene Lilien Bächtle; Fabian 
Hickisch; Greta Charlotte Lipp-
mann; Luca Daniel Erdmann; Jo-
nah Fridolin Christ

Sa, 29. Juni
Apostel Petrus und Paulus

Patrozinium
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We)

So, 30. Juni
Patrozinium

Peterspfennig-Kollekte 
9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in St. 
Peter, mitgestaltet vom Kirchen-
chor in St. Peter
11.00 Uhr: EUCHARISTIE – Fami-
liengottesdienst (Bu) in St. Peter, 
mitgestaltet von den Chorwürmern
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE in Haisterkirch; Jugendgot-
tesdienst (We) Seite 3

Di, 2. Juli
9.30 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter
Anschließend Anbetung 

Mi, 3. Juli
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE
Do, 4. Juli
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Spitalkirche, anschließend EWIGE 
ANBETUNG Siehe Seite 3

Fr, 5. Juli
9.00 Uhr: EUCHARISTIE in Stein-
ach
19.00 Uhr: Segnungsgottesdienst 
in St. Peter 
 Siehe Meldung auf dieser Seite

Sa, 6. Juli
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter (Bu)

So, 7. Juli
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter (Bu)
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE in Gaisbeuren (Bu)

Segnen heißt auf Deutsch: 
Gutes über jemand aussprechen. 
Im Segnungsgottesdienst am 
5. Juli in St. Peter Bad Waldsee 
haben Sie die Möglichkeit, dass in 
Ihre persönliche Lebenssituation 
hinein gute und kraftvolle Worte 
Gottes ausgesprochen werden. 
Sie können sich persönlich durch 
einen Geistlichen an einer der ver-
schiedenen Segnungsstationen in 
St. Peter segnen lassen. Herzliche 
Einladung! 
Von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr am 
Freitag, 5. Juli, ist Beichtgelegen-
heit; ab 18.30 Uhr Rosenkranzge-
bet und um 19.00 Uhr Segnungs-
gottesdienst. Die Predigt hält Pfr. 
Franz-Xaver Weber (Sießen). 

WIE BEHALTE 
ICH EINEN

 SEGEN?

INDEM ICH IHN 
WEITERGEBE.
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 Michelwinnaden – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Dienstag, 2. Juli
Jhtg. Franz Schmid
19.00 Uhr, Pfarrkirche

BERUFUNGEN
Den Rosenkranz für geistliche Be-
rufungen und für die Familien be-
ten wir am kommenden Donners-
tag, 4. Juli, bereits um 11.00 Uhr.

AUS HAISTERKIRCHS 
KIRCHENBÜCHERN

Das Sakrament der Taufe haben 
empfangen: 
Theo Bühler und Lotta Wirth

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN

Ins ewigen Leben wurden gerufen: 
Josef Oberhofer (85 J.)

Fortsetzung Reute 

rechts in Spalte 5

Anmeldungen zur Sternwallfahrt 
werden noch bis Mittwoch, 3. Juli, 
angenommen im Pfarrbüro Reute

So, 7. Juli
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) und 
Familiensonntag mit der Family-
Band
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
Gaisbeuren

REUTE

Messintentionen nach  
„Weitere Gottesdienste“

WALLFAHRT
Die Halbtageswallfahrt am Mitt-
woch, 17. Juli, geht nach Akams /
Allgäu. Abfahrtszeiten: 12.30 Uhr 
Bleiche; 12.15 Uhr Reute, Gaisbeu-
ren und anschließend Frauenberg. 
Anmeldung: Pfarramt St. Peter, Tel. 
990910.Weitere Infos folgen.



BLICK in die GEMEINDEN

TERMINE ST. PETER
Heute, Donnerstag

Der Frauenbund lädt ab 15.00 Uhr 
zum letzten Kaffeekränzchen vor 
der Sommerpause ins Kath. Ge-
meindehaus (Peterskeller) ein. 

Freitag, 28. Juni
Die Chorwürmer treffen sich um 
15.15 Uhr zur Probe im Gemeinde-
haus (Chorraum)

Sonntag, 30. Juni
Die Ministranten von St. Peter ver-
kaufen auf dem Kirchplatz Kuchen, 
und zwar nach dem 9.30-Uhr-
Gottesdienst. Der Erlös ist für die 
Mini-Freizeit gedacht. 

Der 11.00-Uhr-Familiengottes-
dienst in St. Peter wird von den 
Chorwürmern mitgestaltet.

In der Sponsorenliste der 72-Stun-
den-Aktion (KA Nr. 20) wurde leider 
die Bäckerei Hermann im Lädele 
Haisterkirch vergessen. Natürlich 
auch dorthin ein ein herzliches 
Vergelt´s Gott im Namen aller Ju-
gendlicher, die an der Aktion betei-
ligt waren. 

Kirchengemeinderat: Am kom-
menden Donnerstag, 4. Juli, um 
20.00 Uhr findet eine Kirchenge-
meinderatssitzung im Pfarrhaus 
statt. Themen unter anderem: Der 
Haushaltsplan 2019/2020 und die 
Kapelle Osterhofen. 

Die Ministranten werden am mor-
gigen Freitag, 28. Juni, ein Fußball-
turnier abhalten. Beginn: 17.00 Uhr 
auf dem Sportplatz in Haisterkirch.

Krabbelgruppe: Am kommenden 
Donnerstag, 4. Juli, treffen wir uns 
zum Singen, Spielen und Toben. 
Nach der Großen Pause der Schul-
kinder gehen wir in den hinteren 
Teil des Klosterhofs und machen 
ein Bobby-car-Rennen. Bitte Bobby-
car, Laufrad, Dreirad oder Ähnliches 
mitbringen. Treffpunkt: 9.30 Uhr im 
Jugendraum in Haisterkirch.

KIRCHPLATZHOCKETE
Die Suppenküche / Kloster-
stüble lädt am Sonntag, 7. Juli, 
nach dem Hauptgottesdienst ca. 
ab 10.30 Uhr wieder zum jähr-
lichen Frühschoppen mit gutem 
Mittagstisch (Kassler, Maulta-
schen) und musikalischer Umrah-
mung ein. Es werden auch wieder 
Kaffee und ein reichhaltiges Ku-
chenbüfett angeboten, auch zum 
Mitnehmen. Der Erlös kommt voll 
der Suppenküche zugute. 

Ursula Hirsch
Beirat Suppenküche

HAISTERKIRCH

Der Sonntagabend- 
gottesdienst 
in Haisterkirch 
ist open air

An diesem Sonntag, 30. Juni, tref-
fen sich unter dem Motto „Jugend 
meets Kirchengemeinde“ die 
Haisterkircher Kirchengemeinde 
und alle Firmbewerber der Seel-
sorgeeinheit Bad Waldsee auf 
dem Schulhof in Haisterkirch. Um 
19.00 Uhr wird gemeinsam ein 
Open-Air-Gottesdienst gefeiert 
(bei schlechter Witterung findet 
der Gottesdienst in der Pfarrkir-
che statt). 

Die musikalische Gestaltung des 
Gottesdienstes übernimmt ein Blä-
serquintett und für die inhaltliche 
Gestaltung sind Gemeinderefe-
rentin Sandra Weber und Pfarrer 
Stefan Werner verantwortlich. Es 
wird auf jeden Fall ein spannender 

Abend mit Begegnungen zwischen 
Jung und Alt.

Grillabend am Johannesfeuer 
Als Nachklang zum Haisterkircher 
Johannesfest werden nach dem 
Gottesdienst in Feuerschalen klei-
ne Johannesfeuer entzündet. Für 
Getränke ist gesorgt und wer Lust 
hat, darf sich Wurst und Wecken 
mitbringen und am Feuer grillen. 

Ein Herz für die Kirche …
Nach dem Jugendgottesdienst 
werden im Rahmen der Talente-
Aktion Herzen aus Metall und 
Stoff von der Fam. Appenmaier / 
Knof, Holz-Engel in verschiedenen 
Varianten von HP Waibel, echte 
Instrumente als Tischlampen von 
Herrn Kramer sowie Holz-Hocker, 
die von den Firmlingen in Zusam-
menarbeit mit der Schreinerei 
Wirth-Bucher hergestellt wurden, 
verkauft. Die Einnahmen kommen 
der Kirchen-Renovation zugute!

JUGEND MEETS KIRCHENGEMEINDE REUTE

Jeden letzten Freitag im Monat 
treffen sich die „Dorfkinder“ von 
Reute-Gaisbeuren in der Hütte in 
Drei Eichen. Am morgigen Freitag, 
28. Juni, ist die Hütte wieder für 
alle Jugendlichen geöffnet (19.00 
Uhr). Die Dorfkinder werden an 
diesem Freitag Würstchen grillen 
(kostenfrei), für Getränke wird ein 
Kostenbeitrag verlangt. 
Wer Fragen zum diesem Jugend-
treff hat: Lara Hofacker (Tel. 
0176 / 726 45 477) oder Vanes-
sa Schmid Soares (Tel. 0176 / 
95 0 7 24) geben gerne Auskunft.

Schwester Petra berich-
tet: Der Frauenbund lädt am kom-
menden Mittwoch, 3. Juli, zu ei-
nem Vortrag mit Schwester Petra 
Kappius in den Seminarraum des 
Kath. Gemeindeshauses St. Peter 
in Bad Waldsee ein (19.00 Uhr). 
Schwester Petra, Franziskanerin 
von Reute, die derzeit im Heimat-
urlaub in Deutschland verbringt 
und seit einigen Jahren in Brasili-
en lebt, berichtet von ihrer Arbeit 
und den Projekten der Franziska-
nerinner in Brasilien. Der Erlös des 
Abends geht an die Projekte der 
Franziskanerinnen von Reute in 
Brasilien.  Foto: Kloster Reute 

Posaunen und Orgel 
Erhabene Posaunenklänge sowie 
Orgelmusik aus verschiedenen 
Jahrhunderten erwarten die Zu-
hörer beim Konzert des Posaunen-
quartetts „Tromposi“ gemeinsam 
mit dem Organisten Ludwig Kibler 
an diesem Sonntag, 30. Juni, um 
17.00 Uhr in der Pfarr- und Wall-
fahrtskirche St. Peter und Paul 
in Reute. Das Posaunenquartett 
Tromposi – Matthias Stärk aus 
Wangen, Klaus Merk aus Egg-
mannsried, Frank Martin aus Och-
senhausen (alle Tenorposaunen) 
und Karl Bertsch aus Laup heim 
(Bassposaune) – kommt aus dem 
oberschwäbischen Raum und 
existiert als Gruppe seit 1997. 
Ludwig Kibler ist als Organist, Pi-
anist, Sänger und Klarinettist in 
verschiedenen Ensembles aktiv. 
Der Eintritt ist frei; um Spenden 
wird gebeten. Foto: T

Patrozinium mit 
Ministrantenaufnahme
Nach dem Gemeindefest an Fron-
leichnam steht mit dem Kirchen-
patrozinium bereits das nächste 
Fest in Reute vor der Tür. 

English Corals
Mit liturgischer Chormusik aus 
England gestaltet der Kirchenchor 
St. Peter und Paul Reute unter der 
Leitung von Bernadette Behr den 
Festgottesdienst zum Kirchenpa-
trozinium. Diese modernen, klang-
schönen Chorwerke in englischer 
Sprache passen wunderbar in die-
se Feier, in der auch die neuen Mi-
nistranten aufgenommen werden. 

Ministrantenaufnahme
Während die Gemeinde auf die 
Heiligen Petrus und Paulus schaut, 
werden die Ministranten ihren Pa-
tron vorstellen und sich und die 
Gemeinde auf die Spur setzen, wie 
heute Wege zur Heiligkeit ausse-
hen können. Im Anschluss an den 
Gottesdienst verkaufen die Minist-
ranten noch Saitenwürste, Wecken 
und Getränke auf dem Innenhof 
zum Kloster hin, so dass das Pa-
trozinium sich in lockerer Weise 
fortsetzt.  
Den festlichen Ausklang bildet 
dann das Konzert am frühen 
Abend (siehe untenstehender Arti-
kel), in dem ebenfalls noch einmal 
in besonderer Weise der Kirchen-
patrone gedacht wird. 
10.30 Uhr: Patrozinium mit Minist-
rantenaufnahme, mitgestaltet vom 
Kirchenchor
Im Anschluss: Möglichkeit zur Be-
gegnung mit kleinem Imbiss
17.00 Uhr: Konzert mit Tromposi

DORFKINDER

Zur außerordentlichen Mitglie-
derversammlung des Förderver-
eins Freundeskreis Sankt Peter 
Bad Waldsee lädt die Vorsitzende 
Monika Nold ein am Mittwoch, 
17. Juli, 19.00 Uhr im Gemeinde-
haus St. Peter Bad Waldsee (Gro-
ßer Saal). Auf der Tagesordnung 
stehen folgende Punkte:
1) Eröffnung der Versammlung 
und Begrüßung der Teilnehmer
2) Wahl der Vorstandsmitglieder
3a) Ruhen des Vereins mit Sat-
zungsänderung hierzu, alternativ:
3b) Auflösung des Vereins
4) Verschiedenes

FREUNDE VON 
ST. PETER

Wertschätzende 
Kommunikation
Interessant für Ehrenamtliche 
/ Verantwortliche in unseren 
Gruppen und Kreisen: Die Seel-
sorgeeinheit Bad Waldsee bietet 
in Kooperation mit der Katholi-
schen Erwachsenenbildung (keb) 
Ravensburg am Samstag, 13. 
Juli, von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
im Gemeindehaus St. Peter ein 
Tagesseminar mit Monika Löhle, 
der Kommunikationstrainerin und 
Sachbuchautorin aus Ravens-
burg, an. Thema: Wertschätzende 
Kommunikation.

Möchten Sie gehört und verstan-
den werden? Wünschen Sie sich 
tiefere oder stressfreiere Gesprä-
che? In diesem Tagesworkshop 
wird unter anderem mit Hilfe des 
4-Schritte-Modells der Gewaltfrei-
en Kommunikation von Marshall B. 
Rosenberg geübt. Abwechslungs-
reich und mit Humor verbessern 
Sie das Miteinander und erhalten 
wichtige Einsichten über sich 
selbst und Ihren Mitmenschen. 
Sie üben, unbequeme Themen auf 
verbindungsstiftende Art aufzuar-
beiten. Das Seminar ist kostenfrei. 
Mittagessen inbegriffen. 
Nähere Informationen und An-
meldung beim Pfarramt St. Peter, 
Telefon 990910. Email: stpeter.
badwaldsee@drs.de

SEMINAR

MARIA ZELL
Wallfahrt nach Mariazell ist vom 
23. bis 27. September mit Pfr. i. R. 
Richard Schitterer. Abfahrt ist auf 
der Bleiche in Bad Waldsee. Nä-
here Auskunft, Josef Schmid Tel.  
5646 Anmeldung bei: Heine-Pilger-
reisen Wangen/Allgäu Tel. 07522 / 
9746-15.

Die Quelle, aus der 
wir schöpfen dürfen
Der Monat Juli ist der Monat, in de-
nen in den Kirchengemeinden unse-
rer Seelsorgeeinheit traditionell die 
Tage der Anbetung gehalten wer-
den. In der Eucharistischen Anbe-
tung erleben wir die Begegnung mit 
dem lebendigen Herrn und Gott. Es 
ist der Kontakt von Auge zu Auge, 
von Herz zu Herz, somit ist die Eu-
charistische Anbetung die Quelle, 
aus der wir schöpfen dürfen. In die 
wir eintauchen. In die wir auch un-
sere Kirche, unsere Gesellschaft im 
Gebet eintauchen können. 
Von der hl. Mutter Theresa wird 
erzählt, dass sie jeden Morgen eine 
Stunde vor dem Allerheiligsten ge-
betet und aus dieser Begegnung 
die ganze Kraft für ihren Dienst an 
den Ärmsten der Armen geschöpft 
hat. 
Herzliche Einladung: Kommen Sie 
zu den gestalteten Stunden oder 
nutzen Sie einfach auch die Zeiten 
zur stillen Anbetung, um im Schwei-
gen und Hören auf Gott, Heilung zu 
erfahren für  sich selbst, für die Kir-
che und die ganze Welt. 

Tag der ewigen Anbetung in 
Bad Waldsee: 4. Juli
Beginn: 9.30 Uhr, Eucharistiefeier in 
der Spitalkapelle, Ende: 15.00 Uhr

Tag der ewigen Anbetung in Reu-
te: 13. Juli
Beginn: 9.00 Uhr, Eucharistiefeier 
in der Pfarr- und Wallfahrtskirche, 
Ende: 15.00 Uhr
Näheres zu den gestalteten und 
den stillen Zeiten im nächsten KA.

Tag der ewigen Anbetung in Hais-
terkirch: 16. Juli
Beginn: 7.35 Uhr, Eucharistiefeier 
in der Pfarrkirche, Ende: 12.00 Uhr, 

Tag der ewigen Anbetung in Mi-
chelwinnaden: 16. Juli
Beginn: 15.00 Uhr Eucharistiefeier 
in der Pfarrkirche, Ende: 20.00 Uhr

Auch auf die üblichen Zeiten der 
Anbetung verweisen wir an dieser 
Stelle gerne: 
Jeden Dienstagmorgen, nach der 
Marktmesse von 9.30 bis 11.00 Uhr
Jeden Dienstagabend, 17.30 Uhr 
Lobpreis und Anbetung in Gaisbeu-
ren

EWIGE ANBETUNG



Montag, 1. Juli, 19.30 Uhr, Therme (Vortragsraum): Abendmeditation mit 
Kur- und Rehaseelsorger Pastoralreferent Egon Wieland
20.00 Uhr, Therme (Vortragsraum): Thema-Abend „Paulus“ – ein Bumm-
ler zwischen der griechischen und der jüdischen Welt. Leitung: Kurseelsor-
ger Pastoralreferent E. Wieland

Dienstag, 2. Juli, 19.00 Uhr, Hofgartenklinik (Säulenhalle): Abendmedi-
tation mit Kur- und Rehaseelsorger Pastoralreferent Egon Wieland
19.30 Uhr, Hofgarten (Säulenhalle): Thema-Abend „Mit Paulus unter-
wegs“. Ein Reisebericht über die Möglichkeit, sich selbst zu (ver-)ändern. 
Leitung: Kur- und Rehaseelsorger Pastoralreferent Egon Wieland

Mittwoch, 3. Juli, 19.30 Uhr, Maximilianbad (Hauskapelle): Abendmedi-
tation mit Kur- und Rehaseelsorgerin Pfarrerin Verena Engels-Reiniger 
20.00 Uhr, Maximilianbad (Hauskapelle): Thema-Abend „DURST!“. Hier 
geht’s um den Durst der Seele. Nach Liebe. Glück. Sinn im Leben. Aner-
kennung. Nach Heilung. Nach Halt und Geborgensein ... – Quellen lassen 
sich finden, umsonst daraus zu schöpfen. Leitung: Kur- Rehaseelsorgerin 
Pfarrerin Verena Engels-Reiniger.

SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Sa, 29. Juni
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Klinik am Hofgarten (Säulen-
halle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 30. Juni
8.30 Uhr: EUCHARISTIE (Pe) im 
Krankenhaus 

Mo, 1. Juli
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche

Mi, 3. Juli
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche

Do, 4. Juli
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-

talkirche
Anschließend: Tag der ewigen An-
betung (Abschluss um 15.00 Uhr)

Fr, 5. Juli
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 6. Juli
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier, Hof-
garten-Klinik (Säulenhalle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 7. Juli
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus 
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss

Gottesdienste für Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner – offen für jedermann

KUR- UND KRANKENSEELSORGE
Angebote der Rehaseelsorge
in den nächsten Tagen – 

offen für jedermannOFFEN FÜR JEDERMANN

Die Heilige Schrift
Leseabschnitte für jeden Tag 

gemäß dem aktuellen Lesejahr 
(Lukas-Lesejahr / C)

Heute, Donnerstag, 27. Juni
Gen 16, 1-12.15-16 oder 16, 6b-12.15-
16; Mt 7, 21-29

Freitag, 28. Juni,
Gen 17, 1.9-10.15-22; Mt 8, 1-4

Samstag, 29. Juni
Gen 18, 1-15; Mt 8, 5-17

Sonntag, 30. Juni
L I: 1 Kön 19,16b.19-21; L II: Gal 5,1.13-
18; Ev: Lk 9, 51-62

Montag, 1. Juli
Gen 18, 16-33; Mt 8, 18-22

Dienstag, 2. Juli
Gen 19, 15-29; Mt 8, 23-27 

Mittwoch, 3. Juli
Gen 21, 5.8-20; Mt 8, 28-34

Donnerstag, 4. Juli
Gen 22, 1-19; Mt 9, 1-8

Ökumenischer Bibel-Leseplan
Donnerstag: Sprichwörter 21,13-31
Freitag: Sprichwörter 23,29-35
Samstag: Sprichwörter 24,10-20
Sonntag: Psalm 105,24-45
Montag: Jakobus 1,1-12
Dienstag: Jakobus 1,13-18
Mittwoch: Jakobus 1,19-27
Donnerstag: Jakobus 2,1-13

IN DER BIBEL LESEN

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egon.wieland@drs.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78,  kerstin.Ploil@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Pfarrämter / Pfarrsekretariate
Gerne sind wir für Sie da

Leiten die Seelsorgeeinheit Bad Wald-
see gemeinsam: Pfarrer Thomas Bucher 
(links) und Pfarrer Stefan Werner.

am Morgen unterschiedliche Pilgerwege nach Reute  

  (vgl. Anmeldeflyer)

13:15 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

ab 15 Uhr Freie Angebote auf dem Klosterberg 

  (Essen, Spiele, Kräuter-Labyrinth...)

16.00 Uhr Finale

Anmeldung über die Flyer, Pfarramt Reute

06. JULI 2019

KIRCHENGEMEINDE REUTE

„DAHEIM SEIN –  
IN GOTT UND IN DER WELT“

IN DER WELT

DAHEIM

STERN
WALL
FAHRT
ZUR
GUTEN
BETH
AM 6. JULI

Anmeldung über Flyer
oder Pfarramt Reute

„Sie werden auf 
den blicken, den sie 
durchbohrt haben“
Am 7. Juli ist mit der Lichter-
prozession der Auftakt zum Bad 
Wurzacher Heiligblutfest. Haupt-
zelebrant in diesem Jahr ist der 
Tutila Burger, der Erzabt von Be-
uron, der am Blutfreitag die Pre-
digt halten wird. Diese stellt er 
unter das Johannes-Wort „„Sie 
werden auf den blicken, den sie 
durchbohrt haben“ (Joh 19,37). 
Hier der Ablauf der mehrtägigen 
Feierlichkeiten:

Sonntag, 7. Juli
21.00 Uhr: Prozession von der 
Stadtpfarrkirche zum Gottesberg, 

Wortgottesdienst mit Predigt, 
Lichterprozession durch die Stadt.
Bei Regen findet der Gottesdienst 
in der Bad Wurzacher Stadtpfarr-
kirche St. Verena statt.

Donnerstag, 11. Juli
19.30 Uhr: Gottesdienst auf dem 
Gottesberg am Vorabend des Blut-
freitags, besonders für die Blutrei-
ter und Wallfahrer

Freitag, 12. Juli
Heilig-Blut-Fest 

mit Reiterprozession
6.30 Uhr: Aufstellung der Reiter
7.00 Uhr: Reiter-
prozession (ca. 
1600 Pferde) 
mit Segnung am 
Schlossportal und 
auf dem Gottes-
berg
10.30 Uhr: Feierli-
ches Pontifikalamt 
mit dem Hochwür-
digsten Herrn Tuti-
lo Burger OSB, Erztabt von Beuron
14.30 Uhr: Bergpredigt durch 
Herrn Dekan Ekkehard Schmid aus 
Weingarten

HEILIGBLUTFEST IN BAD WURZACH

Bad Wurzacher Lichterprozession im Jahre 2016 RR-Archivbild

Kurseelsorge: www.kurseelsorge-bw.de 
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12 

egonwieland@kurseelsorge-bw.de 
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)  

Pfarrerin Verena Engels-Reiniger (ev.), Tel. 409 40 22 
verena.engels@elkw.de  

WALLFAHRT
Zum Krankentag nach Wigratzbad 
findet eine Wallfahrt am Mittwoch, 
10. Juli, statt. Die Abfahrtszeiten 
sind: Haisterkirch 11.10 Uhr; Gais-
beuren: 11.25 Uhr; Kloster Reute: 
11.30 Uhr; Bad Waldsee Bahnhof-
straße: 11.35 Uhr; Landwirtschaft-
schule Friedhofstraße: 11.38 Uhr; 
Fimpel: 11.40 Uhr; Mittelurbach 
11.45 Uhr; Hittisweiler/Burgstock: 
11.50 Uhr; Mennisweiler: 11.55 
Uhr. Der Fahrpreis beträgt etwa 
15 €. Über Anmeldungen freut sich 
Frau Wehner, Tel. 3059.

 Bildungshaus 
 „Maximilian  
 Kolbe“ 
 Informationen   
 und Anmeldung 
 Kloster Reute,  
 Tel. 708-211  
 Mail: bildungshaus@kloster- 
 reute.de 
 www.kloster-reute.de/bildungs 
 haus/jahresprogramm  

KLOSTER REUTE 

Gemeinschaft haben, Glauben 
lernen, Franz von Assisi entde-
cken: „Eine Woche auf den Spu-
ren des Heiligen Franz von Assisi 
durch den Alltag leben“ – unter 
diesem Leitthema sind Frauen und 
Männer eingeladen, vom 20. bis 
25. August in Gemeinschaft unter-
wegs zu sein. Die franziskanischen 
Mitlebetage sind geprägt von täg-
lich einem Impuls, etwa täglich 3 
Stunden in verschiedene Arbeits-
bereiche der Klostergemeinschaft 
schnuppern, Stille und freie Zeit, 
Teilnahme an den Gebetszeiten 
der Schwestern und gemeinsame 
Aktionen prägen die Tage. 
Anmeldung und weitere Informa-
tionen siehen oben.

Freitags
18.45 Uhr (vor dem Abendgottesdienst in Reute): Sakrament der Versöh-
nung (Beichte). Wenn kein Abendgottesdienst angeboten wird, entfällt die 
Beichtgelegenheit.

Samstags
18.00 Uhr: Sakrament der Versöhnung (Beichte) in St. Peter

Man kann auch telefonisch ein Gespräch vereinbaren. Wir nehmen uns 
gerne Zeit für Sie! 

BEICHTE
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